
Wechselzone

 30� powerplay · Nr. 2 · 08 / 09

 

Unihockey eine Mannschafts-
sportart, was mich eigent-
lich viel mehr anspricht,» 
sagt die blonde Bernerin. 
Auch sonst haben die bei-
den Sportarten kaum Ge-
meinsamkeiten. Florence 
Lüscher spielt Unihockey 
als Linksauslegerin und 
schwingt den Golfschläger 
rechts. Auch im mentalen 
Bereich sieht die Profigol-
ferin Unterschiede zwischen 
den beiden Sportarten: «Auf dem 
Golfplatz muss ich den Fokus bis zu fünf 
Stunden aufrecht halten. Einen schlechten 
Schlag kann ich kaum mehr korrigieren.» Uni-
hockey verzeihe doch noch den einen oder an-
deren Fehler und schliesslich seien ja noch die 
Mitspielerinnen da.
Heute spielt und trainiert Lüscher während neun 
Monaten im Jahr ausserhalb der Landesgrenze. 
Unihockey kommt deshalb etwas zu kurz, so 
kann sie bloss im Winter ab und zu ein Training 
bei ihrem Stammverein besuchen. «Für mich ist es 
aber jedes Mal eine willkommene Abwechslung 
und ein toller Ausgleich zum Golf», sagt Lüscher 
über ihre derzeitige Beziehung zum Unihockey. 
Das Geschehen auf den Schweizer Unihockey-
feldern verfolgt die viel beschäftigte Sportlerin 

Bälle und versucht ihr Spiel zu verbessern. Die-
ser Trainingsfleiss zahlt sich aus. Heute ist Lü-
scher eine der 150 besten Spielerinnen auf dem 
Kontinent und darf auf der «Ladies European 
Tour» mitspielen. Auf Golfplätzen in Schott-

land, Spanien oder Dubai fühlt 
sich die willensstarke Könizerin 
unterdessen heimisch, auch 
wenn ihr das häufige Reisen 
nicht immer Spass macht. Um 
auch noch das letzte Klischee 
aus dem Weg zu räumen sei 
erwähnt, dass Florence Lüscher 
durch ihren Sport keineswegs 
reich wird. Auch als mehrfache 
Schweizermeisterin ist sie im-
mer noch auf die Unterstützung 
ihrer Sponsoren angewiesen.  

Unterschiedliche 
Sportarten
Wohl noch weniger hätte sie 

verdient, wenn sie dem Unihockey treu ge-
blieben wäre. Nach einem Probetraining bei 
Floorball Köniz war sie überzeugt von der 
schnellen Sportart und trat 1997 dem Berner 
Agglomerationsverein bei. FloFlo, wie sie in ih-
rem Umfeld genannt wird,  blieb dem Verein bis 
2002 treu und spielte mehrheitlich in der ers-
ten Liga Grossfeld. «Im Unterschied zu Golf ist 
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Golfprofi tönt nach einem Traumberuf. Ein 
bisschen Driving-Range, ein bisschen Putting-
Green, mal Holz, mal Eisen, viel Geld und viel 
Reisen. Die Realität sieht aber anders aus, wie 
der Alltag von Florence Lüscher zeigt. «Täglich 
trainiere ich bis zu drei Stunden meine Fitness. 
Schwerpunkte werden hier vor allem im Bereich 
Kraft/Koordination und Ausdauer gesetzt.» 
Nach dem Fitnesscenterbesuch ist der Tag al-
lerdings erst richtig lanciert. «Noch vor dem 

Mittag feile ich für zwei Stunden an meiner 
Technik auf dem Golfplatz, sei dies auf der Dri-
ving-Range oder auf dem Parcours.» Auch am 

Nachmittag steht Florence drei Stun-
den auf dem Platz, schlägt unzählige 

Schlägerschwingende 
Weltenbummlerin 

Ein Schläger, ein Ball: Für Golf und Unihockey braucht 

man zwar ähnliches Material, dennoch sind die beiden 

Sportarten grundverschieden. Florence Lüscher kennt beide. 

Die 27-jährige Könizerin spielte bis 2002 bei Floorball 

Köniz in der ersten Liga, heute ist sie als Golfproette 

(Profigolferin) auf der «Ladies European Tour» unterwegs. 

«Wechselzone»
In der Rubrik «Wechselzone» porträtiert powerplay in jeder Ausgabe eine Spitzensportlerin/
einen Spitzensportler, die/der in der Vergangenheit bei swiss unihockey als Aktivmitglied 
lizenziert war, jetzt aber in einer anderen Sportart für Schlagzeilen sorgt. 

Golfproette Florence Lüscher war von  
1997-2002 bei Floorball Köniz aktiv (Grossfeld 1L) und daneben auch als Schiedsrichterin tätig
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Mache aus Energie Geschwindigkeit!  
Mit dem neuen adidas Blitz CC7 lässt du deinen
Gegner einfach stehen. Der Schuh bringt deine Kraft
direkt auf den Hallenboden. Für dich heisst das
noch mehr Schnelligkeit, noch mehr Beweglichkeit
und noch mehr Stabilität. 

adidas.com/indoor

heute nicht mehr aktiv, trotzdem freut sie 
sich jedes Mal, wenn sie in der Zeitung einen 
Artikel über Floorball Köniz findet.  

Vielseitiges Sporttalent
Golf hat die sportbegeisterte Lüscher schon 
als Achtjährige gespielt, wie ein Video auf 
ihrer Website beweist (www.floflogolf.
ch). Ihre Eltern nahmen sie, anfangs eher 
gegen ihren Willen, immer wieder mit auf 
den Golfplatz. Noch heute ist ihr Vater eine 
wichtige Stütze und amtet nebenbei als 

Caddie an grossen Turnieren. Ne-
ben Unihockey und Golf zählt 

Lüscher auch Snowboard 
oder Inline-Skating zu ihren 

Lieblingssportarten. 
Bei so viel sport-

licher Vielfalt 
erstaunt auch 
ihr Berufsweg 
nicht. Einen 

Abschluss der höheren Handelsschule in La-
Neuveville, einen Sprachkurs in England, Be-
rufserfahrungen als Hotelreceptionistin, als Se-
kretärin sowie als Snowboardinstruktorin kann 
sie im Lebenslauf präsentieren. Die 27-Jährige 
nennt Selbstdisziplin und ihre Kämpferattitüde 
als Stärken. Klare Worte, und es scheint, dass die 
1,80 Meter grosse Lüscher weiss, was sie will. 
Eigenartig mutet höchstens noch die Schwäche 
an, welche sie sich auf ihrer Homepage einge-
steht: «Manchmal bin ich ein bisschen zu blond» 
Was auch immer dies heissen mag…  
Wenn alles klappt, möchte Florence Lüscher 
noch etwa fünf Jahre auf der «Ladies European 
Tour» mitspielen. «Danach will ich meine Aus-
bildung als Golflehrerin abschliessen und viel-
leicht im Sportmanagement tätig sein.» In ihren 
Zukunftsplänen hat das Unihockey noch keinen 
Platz. Doch vielleicht brauchen Unihockeyver-
eine in ein paar Jahren ja ein professionelles 
Management. Die zielgerichtete Weltenbumm-
lerin wäre bestimmt keine Fehlbesetzung.�

Florence Lüscher 
Spitznamen:� FloFlo, Flo, Tinto, Floette 
Wohnort: � Bern 
Geburtsdatum:� 06.11.81 
Beziehungsstatus:� Single 
Grösse:� 180 cm 
Gewicht:� 62 kg 
Golfproette seit:� 2003
Lieblingsessen:� Multi-Kulti,  
� Mexikanisch, Indisch, Asiatisch,  
� Thai, Schweizer Spezialitäten
Lieblingsgetränk:� Campari Orange,  
� Vino Tinto
Bester Film:� Love Actually, Notting Hill,  
� Music & Lyrics, Prison Break
Schönste Stadt:� Stockholm und Luzern
Interessen:� Snowboard,  
� Unihockey (www.floorball-koeniz.ch), 
� Inline-Skating
Florence liebt:� Berge, Schnee  
� und Sonnenschein
Florence hasst:� Unehrlichkeit,  
� Feigheit, Zicken




